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Vorlage für die Verbandsversammlung am: 19.12. 2007

Die nachstehend näher bezeichnete Angelegenheit ist der Regionalversammlung vorzulegen.

Salzwedel, den

Gegenstand der Vorlaqe:
Vorsitzender

Planerhaltung durch Eröffnung eines ergänzenden Verfahrens gemäß S I Abs. 3 LPlc LSA

Gesetzliche Grundlage: 5 9 LPIG LSA

Beschlussvorschlaq:

Die Regionalversammlung beschließt:

vorsorglich ein ergänzendes Verfahren nach S 9 Abs. 3 LPIG LSA für den Regionalen Entwicklungsplan
Altmark 2005 und für die erste Anderung des REP Altmark aus dem Jahre 2007 einzuleiten.

Abweichender Beschluss:
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Begründung:

DaSoVGMagdeburghaiaufderGrundlageeinermündlichenVerhandlungVom2T.0g'2007.2L22015
der Klaoe auf Erteitung u,nu= voruir"n"io'es mit der Begründung stattgegeben, dass die.Ausweisungen

::=Häffril"nivorn"u"n ni"r.,t ats offenliche Beiange entgeg:nsiehen. Hierzu wird auf das.i'r der

Antage beigefügte urteil verwtesen. Das Gericht hat vor allem versciiedene Abwägungsmängel gerügt die

sich allerdinqs in "in"* "rgrnr"ni";v"rr"nr"n 
nach g 9 Abs. 3 LPIG LSA beheben lassen Nach dieser

Vorschrift führen beacntticne AUwä!ung'ng""ng"f nichi zur Nrchtiokeii des Raumordnungsplans' wenn

sie durch ein ergä,tzendes Vertaniä Oäno"O"n wJrden können. So lägt Oer Fall auch hiel imtlinblick auf

die vom OVG MD angenommen.n ÄJ*"gung.rtngel (vgl. zu den RJparaturmÖglichkeiten BVerwG Urt v

17 .01.2007 _ 9 c 1 .06 - ruun zooi, zäs ="wär zooT' 64i Bad Laer, im Anschluss an das urt. v

)i tä,iooo + Ä ra 99 _ BVerwG 1 12, 1 40 zu 5 17 Abs. ocsarz 2 FStrG a.F.).

Das ergänzende Verfanren musi dieleiie *ieäerr'oten' auf die sich die Fehler beziehen Soweit

Anbwägungsmängel vorliegen, 'uä[ 
oo*tn"S erneut durchzuführen und deren Ergebnisse ggi in einer

erneuten Offenlage zur eeteltrgrnn ,u Uilnqän. öies qitt ieOenfalls dann, wenn sich auf der Grundlage der

erneuten Abwägung erneoricr'e ÄX;;"tä"1-t-it pnti'"ä ergeben Das ergänzende Vefahren ist zugleich

mit einer umweltprufung zu u"rori""l*1ir ii" nach der Richtlinie für die strategische umweltprüfung

lpran_r rp_Richflini"l uorq"""i,"n;;Ü0"ü"it*g.frist"n Mitte des Jahres 2006 abgelaufen sind Auch aus

L.""tiäto"ä".'.,'"in""u'n"'t" Öffentlichkeitsbeteiligung erforderlich

Parallelzudemergänzendenv",r"t,,."nsollgegendasvorgen.annteUrteildesoVGMDeine
Nichtzulassungsb"."rl*"'0" "iÄ"l"gi 

*"'Jö"uo"t oie dai BVerwG' wenn das oVG Magdeburg der

Beschwerde nicht abhitft, 
""t."näioäi'ö"1 

u'reit wirft eine Reihe rechtsgrundsätzlicher klärungsbedürftiger

Ftug"" rtf über die das BVerwG zu entscheiden hat


